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DIE ZUSCHNEIDEPLÄNE S

PAPIERSCHNITTT

Suchen Sie Ihre Schnittgröße n
Schnittbogen aus: Kleider, Blu
Oberweite, Hosen und Röcke na
nötig, den Papierschnitt um die Z
Burda-Maßtabelle abweichen.

ABC

Schneiden Sie vom Schnittboge
für das SHIRT A Teile 1 bis 4,
für das SHIRT B Teile 1, 2 und 5
für die HOSE C Teil 6
in Ihrer Größe aus.

SCHNITT VERLÄN

Unser Schnitt ist für eine Körpe
Sie größer oder kleiner sind, kö
zeichneten Linien „hier verlänge
sen. So bleibt die Passform erh

 Verändern Sie immer alle Te
chen Betrag.

So wird es gemacht:
Schneiden Sie die Schnittteile a

Zum Verlängern schieben Sie 
der.

Zum Kürzen schieben Sie die S
einander.
Die seitl. Kanten ausgleichen. 

ZUSC

STOFFBRUCH (– – – –) bedeu
teils aber auf keinen Fall eine Ka
so groß zugeschnitten, dabei bi

Schnittteile mit unterbrochener
werden mit der bedruckten Seit

Die Zuschneidepläne auf dem
nung der Schnittteile auf dem

ABC

Bei einfacher Stofflage die Schn
Bei doppelter Stofflage liegt die
ke Seite stecken. Die Teile, die 
Stoffbruch liegen, zuletzt bei ei

NAHT- UND SAUMZUGABEN m
A - 4 cm Saum und Ärmelsaum
(die Kanten werden abgestrick
Kanten und Nähten, außer bei C
ist schon enthalten).

Mit Hilfe von BURDA Kopierpa
Saumlinien) und die in den Tei
chen auf die linke Stoffseite übe
der Packung.

NÄ

Beim Zusammennähen liegen
der.
Alle Linien in den Schnittteil
Stoffseite übertragen.

SHIRT
A B  1 Vorde
A B  2 Rück
A   3 Ärme
A   4 Krag
 B  5 Krag
HOSE
  C 6 Vord.
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7003 Sämtliche Modelle stehen unter
Urheberschutz, gewerbliches Nach-
arbeiten ist nicht gestattet.

All models are copyrighted.
Reproduction for commercial purpo-
ses is not allowed.

Tous les modèles sont sous la
protection des droits d‘auteur,
leur reproduction à des fins commer-
ciales est strictement interdite.

Para todos los modelos se reservan 
los derechos de autor,
está prohibida la reproducción con 
fines comerciales 

rechte Stoffseite • right side •
endroit • goede kant • diritto della 
stoffa • lado derecho de la tela •
tygets räta • stoffets retside •

linke Stoffseite • wrong side • envers
verkeerde kant • rovescio
della stoffa • lado revés de la tela • 
tygets aviga • stoffets vrangside • 

Einlage • interfacing • triplure •
tussenvoering • rinforzo • entretela
mellanlägg • indlæg •

Futter • lining • doublure • voering
fodera • forro • foder • fór •

Volumenvlies • batting • vlieseline
gonflante • volumevlies •
fliselina ovattata • entretela de
relleno • polyestervliselin •
volumenvlies •
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AC: Strickstoffe, Jersey; (C nur bi-elastisch)
B: Grobe Strickstoffe

AC: knits, jersey; (C two-way stretch only)
B: loose knit fabrics

AC: tissu mailles, jersey
(C n‘utiliser que du tissu  bi-élastique)
B: tissu à grosses mailles

AC: gebreide stoffen, tricot 
(C alleen bi-elastisch)
B: grofgebreide stoffen

AC: maglina, jersey; (C solo bi-elastici)
B: maglina spessa

AC: géneros tricotados, punto jersey 
(C sólo bielásticos)
B: tejidos tricotados gruesos

AC: Stickade tyger, jersey
(C endast bi-elastiska tyger)
B: Grova stickade tyger

AC: Strikstoffer, jersey; (C kun bi-elastisk)
B: Grove strikstoffer

82 - 90 cm

140- 186 cm

A

B

C

2,5
 cm

90 – 135 cm

95
 - 1

04
 cm

25 - 33 cm

136 - 182 cm

95 - 98 cm

C:

► mit Richtung   avec sens   with nap   con dirección ohne Richtung   sans sens   without nap   sin dirección

KOMBINATION   COORDONNES   COORDINATES   COORDINADOS
AB: normal weit, semi-ajusté, semi-fitted, semi-ajustado   C: eng anliegend, très ajusté, close fitting, muy ajustado

140 cm

Größen   Tailles   Sizes   Tallas Eur 44 46 48 50 52 54 56 58 60
A m 2,40

►
2,40
►

2,40
►

2,40
►

2,85
►

2,90
►

2,95
►

3,00
►

3,00
►

B m 2,75
►

2,75
►

2,75
►

2,75
►

2,80
►

2,85
►

2,85
►

2,90
►

2,90
►

C m 1,10 1,10 1,10 1,25 1,50 1,60 1,70 1,80 1,90



Stoffseite übertragen.

Hinweise zur Verarbeitung von
Die optimale Verarbeitung von 
der Overlock-Maschine. Die Nä
dass sie beim Tragen nicht reiß

Wenn Sie keine Overlock-Masc
elastischen Spezialstich oder m
stich steppen. Darauf achten, d
schine nicht zu fest ist. Bei fein
Steppen eine JERSEYNADEL a
Spitze werden die Maschen nich

 Zum Umsteppen der Kanten
DEL verwenden. Sie steppen vo
Oberfäden und einem Unterfad
Unterfaden bildet Zickzackstich
pen nicht aus und die Naht wird

A
SHIRT

Vord. Mittelnaht
Vorderteile rechts auf rechts l
versäubern und auseinanderbüg

Schulternähte
Vorderteil rechts auf rechts auf 
steppen (Nahtzahl 1). Zugaben 

Kragen
Kragen falten, rechte Seite inne
Zugaben auseinanderbügeln.

Kragen an der UMBRUCHL
Kanten aufeinanderstecken.

Kragen rechts auf rechts u
schnitt heften (Nahtzahl 4); die 
nähte. Kragen mit flach einge
Zugaben zurückschneiden, zusa

Seitennähte / Schlitze

Vorderteil rechts auf rechts 
te vom Querstrich bis unten hef
zeichen steppen (Nahtzahl 2). N
heftet lassen.
Zugaben versäubern und aus
Schlitzen trennen.

Ärmelnähte

Ärmel längs falten, rechte
(Nahtzahl 3), dabei oben an der
chern.
Zugaben versäubern und ausein

Ärmelsaum

Saum versäubern, umheften
nähen.
Oder den Ärmelsaum mit der ZW
auch Text und Zeichnung 1).

Ärmel einsetzen

Ärmel rechts auf rechts in d
meleinsetzen sind 3 Punkte für 

 Die Querstriche 5 von Ärmel
treffen. Ärmel- und Seitennäh
Querstrich der Ärmelkugel mus
von der Ärmelseite aus festheft
naht beginnen bzw. enden. Nah
Nahtzugaben zurückschneiden
in das Vorder- und Rückenteil b

Saum / Schlitze
Schlizzugaben auflegen.

Saum versäubern, umheften
nähen.
Schlitzzugaben wieder nach inn
nähen.
Oder die Saum- und Schlitzzuga
steppen (siehe auch Text und Ze



DEU
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SHIRT

Vord. Mittelnaht / Schlitz
Zugabe der vord. Kanten versäu

 Vorderteile rechts auf rechts
Querstrich steppen. Nahtenden
Zugaben auseinanderbügeln. D
fach nach innen rollen lassen.

Schulternähte
Vorderteil rechts auf rechts auf 
steppen (Nahtzahl 1). Zugaben 

Seitennähte / Armausschnitte

Vorderteil rechts auf rechts 
te vom Querstrich bis unten s
chern.
Zugaben, auch an den Armaus
einanderbügeln. Die Zugabe der
rollen lassen.

Kragen
An der langen Kragenkante (spä
benötigen dazu passendes St
Strickstoff Maschen auftrennen

 Alle Maschen auf eine Strick
fädeln. Die Randmasche abhebe
cken und nun die abgehobene M
heften. Dies wiederholen, bis n
den Faden durch diese letzte M

Oder die lange Kragenkante mit

Kragen falten, rechte Seite
Zugaben versäubern und ausein

Kragen rechts auf links auf 
4); die Querstriche treffen auf d
zusammengefasst versäubern.

 Die Maschen an der untere
Zeichnung 11.

C

HOSE
Innere Beinnähte

 Hosenteile längs falten, re
steppen (Nahtzahl 6).
Nahtzugaben versäubern und a



a

Mittelnaht

 Ein Hosenbein wenden. Hose
schieben.

 Mittelnaht heften; innere Be
naht steppen, dabei vorne an de
Nahtenden sichern.
Nahtzugaben am Schlitz versäu
Zugaben zurückschneiden und z

Obere Hosenkante / Gummidu

 Zugabe versäubern, nach i
senkante mit der Zwillingsnade
gabe feststeppen. Gummiband 
cherheitsnadel einziehen. Ende
Offene Nahtstelle von Hand zun

Saum

 Saum umbügeln. Untere H
1 cm breit absteppen, dabei den
und Zeichnung 1). 
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SCHNITTTEILE:

DIE ZUSCHNEIDEPLÄNE SIND AUF DEM SCHNITTBOGEN

PAPIERSCHNITTTEILE VORBEREITEN

Suchen Sie Ihre Schnittgröße nach der Burda-Maßtabelle auf dem 
Schnittbogen aus: Kleider, Blusen, Jacken und Mäntel nach der 
Oberweite, Hosen und Röcke nach der Hüftweite. Ändern Sie, wenn 
nötig, den Papierschnitt um die Zentimeter, um die Ihre Maße von der 
Burda-Maßtabelle abweichen.

ABC

Schneiden Sie vom Schnittbogen
für das SHIRT A Teile 1 bis 4,
für das SHIRT B Teile 1, 2 und 5,
für die HOSE C Teil 6
in Ihrer Größe aus.

SCHNITT VERLÄNGERN ODER KÜRZEN

Unser Schnitt ist für eine Körpergröße von 168 cm berechnet. Wenn 
Sie größer oder kleiner sind, können Sie den Schnitt an den einge-
zeichneten Linien „hier verlängern oder kürzen“ Ihrer Größe anpas-
sen. So bleibt die Passform erhalten.

 Verändern Sie immer alle Teile an der gleichen Linie um den glei-
chen Betrag.

So wird es gemacht:
Schneiden Sie die Schnittteile an den vorgegebenen Linien durch.

Zum Verlängern schieben Sie die Teile so weit wie nötig auseinan-
der.

Zum Kürzen schieben Sie die Schnittkanten so weit wie nötig über-
einander.
Die seitl. Kanten ausgleichen. 

ZUSCHNEIDEN

STOFFBRUCH (– – – –) bedeutet: Hier ist die Mitte eines Schnitt-
teils aber auf keinen Fall eine Kante oder Naht. Das Teil wird doppelt 
so groß zugeschnitten, dabei bildet der Stoffbruch die Mittellinie.

Schnittteile mit unterbrochener Konturlinie auf dem Zuschneideplan 
werden mit der bedruckten Seite nach unten auf den Stoff gelegt.

Die Zuschneidepläne auf dem Schnittbogen zeigen die Anord-
nung der Schnittteile auf dem Stoff.

ABC

Bei einfacher Stofflage die Schnittteile auf die rechte Seite stecken. 
Bei doppelter Stofflage liegt die rechte Seite innen. Teile auf die lin-
ke Seite stecken. Die Teile, die auf dem Zuschneideplan über dem 
Stoffbruch liegen, zuletzt bei einfacher Stofflage zuschneiden.

NAHT- UND SAUMZUGABEN müssen zugegeben werden:
A - 4 cm Saum und Ärmelsaum, B - keinen Saum, auch am Kragen 
(die Kanten werden abgestrickt), ABC - 1,5 cm an allen anderen 
Kanten und Nähten, außer bei C an der oberen Hosenkante (Zugabe 
ist schon enthalten).

Mit Hilfe von BURDA Kopierpapier die Schnittkonturen (Naht- und 
Saumlinien) und die in den Teilen eingezeichneten Linien und Zei-
chen auf die linke Stoffseite übertragen. Eine Anleitung finden Sie in 
der Packung.

NÄHEN

Beim Zusammennähen liegen die rechten Stoffseiten aufeinan-
der.
Alle Linien in den Schnittteilen mit Heftstichen auf die rechte 
Stoffseite übertragen.

SHIRT
A B  1 Vorderteil 2x
A B  2 Rückenteil 1x
A   3 Ärmel 2x
A   4 Kragen 1x
 B  5 Kragen 1x
HOSE
  C 6 Vord. und rückw. Hosenteil 2x

LA PRÉPARATION DU PATRON

Choisissez la taille du patron sur le tableau des mesures Burda: 
d‘après le tour de poitrine pour les robes, chemisiers, vestes et man-
teaux, d‘après le tour des hanches pour les pantalons et les jupes. Si 
nécessaire, ajoutez ou retranchez les centimètres qui manquent ou 
qui sont superflus par rapport aux mesures du tableau.

ABC

Découpez de la planche à patrons
les pièces 1 à 4 pour le T-SHIRT A,
les pièces 1, 2 et 5 pour le T-SHIRT B,
la pièce 6 pour le PANTALON C,
sur le contour correspondant à la taille choisie.

RALLONGER OU RACCOURCIR LE PATRON

Notre patron est construit pour une stature de 168 cm. Si vous êtes 
plus grande ou plus petite, vous pouvez modifier le patron aux lignes 
signalées par la mention «rallonger ou raccourcir ici» afin de 
l‘adapter à votre stature. Le seyant du modèle sera ainsi préservé.

 Modifiez toutes les pièces à la même ligne en ajoutant ou en 
retranchant le même nombre de centimètres.

Voici comment procéder:
Scindez les pièces en papier aux lignes indiquées sur le patron.

Pour rallonger, écartez les pièces selon la valeur à ajouter.

Pour raccourcir, superposez les pièces selon la valeur à retran-
cher.
Rectifiez la ligne des bords latéraux. 

LA COUPE DU TISSU

PLIURE DU TISSU (– – – –): c‘est la ligne médiane d‘une pièce et 
en aucun cas un bord ou une couture. La pièce coupée dans le tissu 
aura le double de surface et la ligne de pliure sera sa ligne milieu.

Si, sur le plan de coupe, la pièce est tracée avec une ligne disconti-
nue, placez la face imprimée du papier dessous, contre le tissu.

Les plans de coupe sur la planche à patrons indiquent comment 
disposer les pièces en papier sur le tissu.

ABC

Epinglez les pièces du patron sur l‘endroit du tissu pour les couper 
dans l‘épaisseur simple du tissu, sur l‘envers pour les couper dans 
l‘épaisseur double. En dernier lieu, coupez dans l‘épaisseur simple 
les pièces qui, sur le plan de coupe, dépassent la pliure du tissu.

Il faut ajouter les SURPLUS DE COUTURE ET D‘OURLET:
A - 4 cm pour l‘ourlet et les ourlets de manche, B - aucun ourlet, 
aussi au col (les mailles des bords seront rabattues), ABC - 1,5 cm  
à tous les autres bords et coutures, sauf pour C au bord supérieur du 
pantalon (le surplus est compris dans le patron).

Avec le papier graphite copie-couture BURDA, reportez sur l‘envers 
du tissu les contours du patron (lignes de couture et lignes d‘ourlet) 
ainsi que les lignes et repères indiqués à l‘intérieur des pièces. Une  
notice explicative est jointe à la pochette.

L‘ASSEMBLAGE DES PIÈCES

Pour coudre deux pièces ensemble, veillez à les superposer, 
endroit contre endroit.
Bâtissez toutes les lignes indiquées à l‘intérieur des pièces afin 
qu‘elles soient visibles sur l‘endroit du tissu.

PIECES DU PATRON:

LES PLANS DE COUPE SE TROUVENT SUR LA PLANCHE A PATRONS

PATTERN PIECES

SEE PATTERN SHEET FOR CUTTING LAYOUTS

PREPARING PAPER PATTERN PIECES

Choose your size according to the Burda measurement chart on the 
pattern sheet: dresses, blouses, jackets and coats according to your 
bust measurement, pants and skirts according to your hip measure-
ment. Adjust the pattern pieces, if necessary, by adding or subtract-
ing the number of inches that your measurements differ from the 
measurements given in the Burda chart.

ABC
Cut out the following pattern pieces in the required size from the 
 pattern sheet:
for the TOP view A pieces 1 to 4,
for the TOP view B pieces 1, 2 and 5,
for the PANTS view C piece 6.

LENGTHEN OR SHORTEN PATTERN PIECES

Our pattern is calculated for a height of 5 feet, 6 inches (168 cm). If 
you are taller or shorter, you may adjust the pattern to fit your size 
at the lines marked “lengthen or shorten here“.

 Make sure that you adjust all pieces of one model by the same 
amount at the same lines.

How to lengthen and shorten pattern pieces:
Cut the pattern pieces along the marked lines.

To lengthen, slide the two halves of the pattern piece as far apart as 
necessary.

To shorten, overlap the two halves of the pattern piece as far as 
 necessary.
Even out the side edges.

CUTTING OUT

FOLD (– – – –) means: Here is the center of a pattern piece but in 
no case a cut edge or seam. The piece should be cut double, with the 
fold line forming the center line.

Pattern pieces outlined with a broken line in the cutting layout are to 
be placed face down on the fabric.

The cutting layouts on the pattern sheet show how the pattern 
 pieces should be placed on the fabric.

ABC

For a single layer of fabric, the pattern pieces are pinned to the right 
side. For double layers of fabric, right sides are facing and the  pattern 
pieces are pinned to the wrong side. Pattern pieces shown extending 
over the fabric fold should be cut last from a single layer of fabric.

SEAM AND HEM ALLOWANCES must be added to the pattern 
 pieces:
A - 1⅝" (4 cm) for hem and sleeve hem, B - no hem allowance, also 
not on collar (edges will be cast off), ABC - ⅝" (1.5 cm) at all other 
seams and edges except at upper edge of pants for view C (seam 
 allowance is already included).

Use BURDA carbon paper to transfer the pattern outlines (seam and 
hem lines) and all other lines and markings to the wrong side of the 
fabric pieces according to package instructions.

SEWING

When sewing, right sides of fabric should be facing.

Transfer all pattern lines to the right side of the fabric with basting 
thread.

TEE-SHIRT
A B  1 Devant 2x
A B  2 Dos 1x
A   3 Manche 2x
A   4 Col 1x
 B  5 Col 1x
PANTALON
  C 6 Devant et dos de pantalon 2x

TOP
A B  1 Front 2x
A B  2 Back 1x
A   3 Sleeve 2x
A   4 Collar 1x
 B  5 Collar 1x
PANTS
  C 6 Front and Back Pant Piece 2x



Stoffseite übertragen.

Hinweise zur Verarbeitung von dehnbaren Stoffen
Die optimale Verarbeitung von dehnbaren Stoffen erhalten Sie mit 
der Overlock-Maschine. Die Nähte werden besonders elastisch, so 
dass sie beim Tragen nicht reißen.

Wenn Sie keine Overlock-Maschine besitzen, die Nähte mit einem 
elastischen Spezialstich oder mit schmal eingestelltem Zickzack-
stich steppen. Darauf achten, dass die Fadenspannung der Nähma-
schine nicht zu fest ist. Bei feinen Maschenstoffen setzen Sie zum 
Steppen eine JERSEYNADEL an Ihrer Nähmaschine ein. Mit Ihrer 
Spitze werden die Maschen nicht beschädigt.

 Zum Umsteppen der Kanten (z. B. am Saum) die ZWILLINGSNA-
DEL verwenden. Sie steppen von der rechten Stoffseite aus mit zwei 
Oberfäden und einem Unterfaden bei gerader Sticheinstellung. Der 
Unterfaden bildet Zickzackstiche. So dehnt sich der Stoff beim Step-
pen nicht aus und die Naht wird elastisch.

A
SHIRT

Vord. Mittelnaht
Vorderteile rechts auf rechts legen, Mittelnaht steppen. Zugaben 
versäubern und auseinanderbügeln.

Schulternähte
Vorderteil rechts auf rechts auf das Rückenteil legen, Schulternähte 
steppen (Nahtzahl 1). Zugaben versäubern und auseinanderbügeln.

Kragen
Kragen falten, rechte Seite innen. Rückw. Mittelnaht steppen.
Zugaben auseinanderbügeln.

Kragen an der UMBRUCHLINIE falten, linke Seite innen. Offene 
Kanten aufeinanderstecken.

Kragen rechts auf rechts und Mitte auf Mitte auf den Halsaus-
schnitt heften (Nahtzahl 4); die Querstriche treffen auf die Schulter-
nähte. Kragen mit flach eingestelltem Zickzackstich feststeppen. 
Zugaben zurückschneiden, zusammengefasst versäubern.

Seitennähte / Schlitze

Vorderteil rechts auf rechts auf das Rückenteil legen, Seitennäh-
te vom Querstrich bis unten heften, vom Querstrich bis zum Schlitz-
zeichen steppen (Nahtzahl 2). Nahtenden sichern. Schlitze noch ge-
heftet lassen.
Zugaben versäubern und auseinanderbügeln. Heftstiche an den 
Schlitzen trennen.

Ärmelnähte

Ärmel längs falten, rechte Seite innen. Ärmelnähte steppen 
(Nahtzahl 3), dabei oben an der Zugabe enden (Pfeil). Nahtenden si-
chern.
Zugaben versäubern und auseinanderbügeln.

Ärmelsaum

Saum versäubern, umheften, bügeln. Saum von Hand locker an-
nähen.
Oder den Ärmelsaum mit der ZWILLINGSNADEL feststeppen (siehe 
auch Text und Zeichnung 1).

Ärmel einsetzen

Ärmel rechts auf rechts in den Armausschnitt stecken. Beim Är-
meleinsetzen sind 3 Punkte für den “Sitz” entscheidend:

 Die Querstriche 5 von Ärmel und Vorderteil müssen aufeinander-
treffen. Ärmel- und Seitennähte müssen aufeinandertreffen. Der 
Querstrich der Ärmelkugel muss auf die Schulternaht treffen. Ärmel 
von der Ärmelseite aus festheften und -steppen, dabei an der Seiten-
naht beginnen bzw. enden. Nahtenden sichern.
Nahtzugaben zurückschneiden, zusammengefasst versäubern und 
in das Vorder- und Rückenteil bügeln.

Saum / Schlitze
Schlizzugaben auflegen.

Saum versäubern, umheften, bügeln. Saum von Hand locker an-
nähen.
Schlitzzugaben wieder nach innen wenden und von Hand locker an-
nähen.
Oder die Saum- und Schlitzzugaben mit der ZWILLINGSNADEL fest-
steppen (siehe auch Text und Zeichnung 1).

qu elles soient visibles sur l endroit du tissu.

Recommandations pour les tissus extensibles
La machine surjeteuse permet d‘obtenir une finition parfaite des 
coutures dont l‘élasticité est préservée et qui ne risquent pas de 
craquer durant le port du vêtement.

A défaut de surjeteuse, sélectionnez un point élastique automatique 
ou un point zigzag étroit pour faire les coutures. Veillez à ce que la 
tension du fil de votre machine à coudre ne soit pas trop forte. Pour 
piquer les tissus à mailles fines, utilisez une AIGUILLE SPECIALE 
POUR LE JERSEY dont la pointe n‘abîmera pas les mailles du tissu.

 Coudre les bords repliés (de l‘ourlet par exemple) avec l‘AIGUILLE 
JUMELEE. Vous piquez un point droit sur l‘endroit du vêtement avec 
deux fils supérieurs (fils de bobine) et un fil inférieur (fil de canette). 
Le fil inférieur dessine une rangée de points zigzag qui évitent toute 
déformation du tissu lors du piquage et rendent la couture élas-
tique.

A
TEE-SHIRT

Couture milieu devant
Poser les devants, endroit contre endroit, piquer la couture milieu. 
Surfiler les surplus et les écarter au fer.

Coutures d‘épaule
Poser le devant, endroit contre endroit, sur le dos, piquer les coutures 
d‘épaule (chiffre-repère 1). Surfiler les surplus et les écarter au fer.

Col
Plier le col, l‘endroit à l‘intérieur. Piquer la couture milieu dos.
Ecarter les surplus au fer.

Plier le col suivant la LIGNE DE PLIURE, l‘envers à l‘intérieur. 
Epingler les bords ouverts l‘un sur l‘autre.

Bâtir le col, endroit contre endroit, ligne milieu sur ligne milieu, 
sur l‘encolure (chiffre-repère 4); poser les repères transversaux sur 
les coutures d‘épaule. Piquer le col au point zigzag plat. Réduire les 
surplus, les surfiler ensemble.

Coutures latérales / fentes

Poser le devant, endroit contre endroit, sur le dos, bâtir les cou-
tures latérales du repère transversal au bord inférieur, les piquer du 
repère transversal au repère de fente (chiffre-repère 2). Assurer les 
extrémités des coutures. Ne pas défaire le bâti des fentes.
Surfiler les surplus et les écarter au fer. Puis défaire le bâti des 
fentes.

Coutures de manche

Plier les manches en longueur, l‘endroit à l‘intérieur. Piquer les cou-
tures de manche (chif. 3), au bord supérieur finir sur le surplus (flèche). 
Assurer les extrémités de cout. Surfiler les surplus, les écarter au fer.

Ourlet de manche

Surfiler l‘ourlet, le plier et le bâtir sur l‘envers, repasser. Coudre 
l‘ourlet souplement à la main.
Ou piquer l‘ourlet de manche avec l‘AIGUILLE JUMELÉE (voir égale-
ment le paragraphe et le croquis 1).

Montage des manches

Pour garantir un tombant impeccable, épingler les manches dans 
les emmanchures, end. contre end., en respectant les 3 points sui-
vants:

superposer les repères transversaux 5 sur les manches et les de-
vants. Poser les coutures de manche sur les coutures latérales. Poser 
le repère transversal de la tête de manche sur la couture des épaules. 
Bâtir et piquer les manches en procédant chaque fois par l‘épaisseur de 
manche. Assurer les extrémités de couture.
Réduire les surplus de couture, les surfiler ensemble, et les coucher 
sur le devant et le dos, repasser.

Ourlet / fentes
Déplier les surplus de fente.

Surfiler l‘ourlet, le plier et le bâtir sur l‘envers, repasser. Coudre 
l‘ourlet souplement à la main.
Rabattre les surplus de fente à l‘intérieur du tee-shirt et les coudre 
souplement à la main.
Ou piquer les surplus d‘ourlet et de fente avec l‘AIGUILLE JUMELÉE
(voir également le paragraphe et le croquis 1).

thread.

Notes on working with stretch fabrics:
For best results, use a serger (an overlock machine) to stitch stretch 
fabrics. This will produce especially stretchy seams and prevent 
 tearing during wear.

If you do not have a serger (an overlock machine), use a special 
stretch stitch or stitch at a narrow zigzag setting. Do not use too high 
a thread tension. If you are working with a fine knit, use a special 
JERSEY NEEDLE. The ball-point tip will not damage the fabric.

 Use a TWIN NEEDLE for stitching edges (e.g. hems). Work from 
the right side of the fabric to stitch at a straight stitch setting with 
two upper threads and one bobbin thread. The bobbin thread will 
form zigzag stitching on the underside of the fabric. This will prevent 
the fabric from stretching during stitching and keep the seam 
 stretchy.

A
TOP

Center Front Seam
Lay fronts right sides together, stitch center seam. Neaten allow-
ances and press open.

Shoulder Seams
Lay front right sides together with back. Stitch shoulder seams 
 (seam number 1). Neaten allowances and press open.

Collar
Fold collar, right side facing in. Stitch center back seam.
Press allowances open.

Fold collar on FOLD LINE, wrong side facing in. Pin open edges 
together.

Baste collar right sides together with neck edge, matching cen-
ters (seam number 4) and matching markings with shoulder seams. 
Stitch collar at a shallow zigzag setting. Trim allowances, neaten 
 together.

Side Seams / Slits

Lay front right sides together with back. Baste side seams from 
marking to lower edges. Stitch side seams from marking to slit mark 
(seam number 2). Secure ends of stitching.  Leave slits basted.

Neaten allowances and press open. Undo basting at slits.

Sleeve Seams

Fold sleeves lengthwise, right side facing in. Stitch sleeve seams 
(seam number 3), ending stitching at upper edge at allowance 
 (arrow). Secure ends of stitching. 
Neaten allowances and press open.

Sleeve Hem

Neaten hem, baste to inside and press. Stitch hem loosely by 
hand.
Or use a TWIN NEEDLE to stitch sleeve hem (see also step 1).

Setting in Sleeves

Pin sleeves into armholes with right sides facing. When setting in 
sleeves, 3 points are important for proper fit:

Match markings 5 on sleeve and front. Match sleeve seams with 
side seams. Match marking at sleeve cap with shoulder seam. Baste 
and stitch sleeves from sleeve side, beginning and ending at side 
 seam. Secure ends of stitching.

Trim seam allowances, neaten together and press onto front and 
back.

Hem / Slits
Fold out allowances at slits.

Neaten hem, baste to inside and press. Stitch hem loosely by 
hand.
Turn allowances at slits to inside again and stitch loosely by hand.

Or use a TWIN NEEDLE to stitch hem and slit  allowances (see also 
step 1).
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B

SHIRT

Vord. Mittelnaht / Schlitz
Zugabe der vord. Kanten versäubern.

 Vorderteile rechts auf rechts legen, Mittelnaht von oben bis zum 
Querstrich steppen. Nahtenden sichern.
Zugaben auseinanderbügeln. Die Zugabe an den Schlitzkanten ein-
fach nach innen rollen lassen.

Schulternähte
Vorderteil rechts auf rechts auf das Rückenteil legen, Schulternähte 
steppen (Nahtzahl 1). Zugaben versäubern und auseinanderbügeln.

Seitennähte / Armausschnitte

Vorderteil rechts auf rechts auf das Rückenteil legen, Seitennäh-
te vom Querstrich bis unten steppen (Nahtzahl 2). Nahtenden si-
chern.
Zugaben, auch an den Armausschnitten versäubern. Zugaben aus-
einanderbügeln. Die Zugabe der Armausschnitte einfach nach innen 
rollen lassen.

Kragen
An der langen Kragenkante (später unten) die Maschen abketten. Sie 
benötigen dazu passendes Strickgarn. Wenn möglich am restl. 
Strickstoff Maschen auftrennen und das Garn dazu verwenden.

 Alle Maschen auf eine Stricknadel am besten auf eine Rundnadel 
fädeln. Die Randmasche abheben. Die nächste Masche rechts abstri-
cken und nun die abgehobene Masche über die abgestrickte Masche 
heften. Dies wiederholen, bis nur noch eine Masche übrig ist. Dann 
den Faden durch diese letzte Masche ziehen und vernähen. 

Oder die lange Kragenkante mit Overlockstichen versäubern.

Kragen falten, rechte Seite innen. Rückw. Mittelnaht steppen. 
Zugaben versäubern und auseinanderbügeln.

Kragen rechts auf links auf den Halsausschnitt heften (Nahtzahl 
4); die Querstriche treffen auf die Schulternähte. Steppen. Zugaben 
zusammengefasst versäubern.

 Die Maschen an der unteren Kante abketten wie bei Text und 
Zeichnung 11.

C

HOSE
Innere Beinnähte

 Hosenteile längs falten, rechte Seite innen. Innere Beinnähte 
steppen (Nahtzahl 6).
Nahtzugaben versäubern und auseinanderbügeln.
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B

TEE-SHIRT

Couture milieu devant / fente
Surfiler le surplus des bords devant.

Poser les devants, endroit contre endroit, piquer la couture milieu 
du bord supérieur au repère transversal. Assurer les extrémités de 
cout.
Ecarter les surplus au fer. Laisser simplement le surplus le long des 
bords de fente s‘enrouler vers l‘intérieur du tee-shirt.

Coutures d‘épaule
Poser le devant, endroit contre endroit, sur le dos, piquer les cou-
tures d‘épaule (chiffre 1). Surfiler les surplus et les écarter au fer.

Coutures latérales / emmanchures

Poser le devant, endroit contre endroit, sur le dos, piquer les cou-
tures latérales du repère transversal au bord inférieur (chiffre 2). As-
surer les extrémités de couture. Surfiler les surplus, aussi ceux des 
emmanchures. Ecarter les surplus au fer. Laisser simplement le 
surplus des emmanchures s‘enrouler vers l‘intérieur du tee-shirt.

Col
Rabattre les mailles sur le long bord du col (ultérieurement en bas). 
Utiliser un tissu à mailles assorti. Si possible, défaire les mailles sur 
la chute de tissu et utiliser le fil pour rabattre les mailles.

 Placer toutes les mailles sur une aiguille à tricoter de préférence 
ronde. Glisser la maille lisière sur l‘aiguille, tricoter la maille sui-
vante à l‘endroit, puis rabattre la maille glissée sur la maille tricotée. 
Répéter cette opération jusqu‘à ce qu‘il ne reste plus qu‘une maille 
sur l‘aiguille. Puis enfiler le fil dans cette dernière maille, l‘arrêter. 

Ou surfiler le long bord du col au point overlock.

Plier le col, l‘endroit à l‘intérieur. Piquer la couture milieu dos.
Surfiler les surplus et les écarter au fer.

Bâtir le col, endroit contre envers, sur l‘encolure (chiffre-repère 
4); poser les repères transversaux sur les coutures d‘épaule. Piquer. 
Surfiler les surplus ensemble.

 Rabattre les mailles sur le bord inférieur comme au paragraphe 
et au croquis 11.

C

PANTALON
Coutures internes de jambe

 Plier les jambes dans la longueur, l‘endroit à l‘intérieur. Piquer les 
coutures internes de jambe (chiffre-repère 6).
Sufiler les surplus de couture et les écarter au fer.

B

TOP

Center Front Seam / Slit
Neaten allowance at front edges.

 Lay fronts right sides together, stitch center seam from upper 
edges to marking. Secure ends of stitching.
Press allowances open. Let allowance at slit edges just roll inward.

Shoulder Seams
Lay front right sides together with back, stitch shoulder seams (seam
number 1). Neaten allowances and press open.

Side Seams / Armholes

Lay front right sides together with back. Stitch side seams from 
marking to lower edges (seam number 2). Secure ends of stitching.

Neaten allowances, also at armholes. Press allowances open. Let 
allowance at edges of armholes just roll inward.

Collar
Cast off stitches at long collar edge (lower edge on finished gar-
ment). You will need matching yarn for this. If possible, undo the 
stitches of a leftover scrap of knit fabric and use this yarn.

 For best results, take up all stitches on a circular knitting needle. 
Slip the selvedge stitch. Knit the next stitch and pass the slipped 
stitch over the knit stitch. Repeat until just one stitch is left. Then 
pass the working thread through this stitch and darn into the fabric 
to conceal. 

Alternative: Neaten the long collar edge with overlock stitching.

Fold collar, right side facing in. Stitch center back seam. Neaten 
allowances and press open.

Baste collar to neck edge with right side facing wrong side
(seam number 4), matching markings with shoulder seams. Stitch. 
Neaten allowances together.

 Cast off stitches at lower edge as described and illustrated in 
step 11.

C

PANTS
Inside Leg Seams

 Fold pant pieces lengthwise, right side facing in. Stitch inside leg 
seams (seam number 6).
Neaten seam allowances and press open.



Mittelnaht

 Ein Hosenbein wenden. Hosenbeine rechts auf rechts ineinander-
schieben.

 Mittelnaht heften; innere Beinnähte treffen aufeinander. Mittel-
naht steppen, dabei vorne an der Zugabe enden (Pfeil).
Nahtenden sichern.
Nahtzugaben am Schlitz versäubern und auseinanderbügeln. Restl. 
Zugaben zurückschneiden und zusammengefasst versäubern(16a).

Obere Hosenkante / Gummidurchzug

 Zugabe versäubern, nach innen umheften, bügeln. Obere Ho-
senkante mit der Zwillingsnadel 3 cm breit absteppen, dabei die Zu-
gabe feststeppen. Gummiband in lockerer Taillenweite mit einer Si-
cherheitsnadel einziehen. Enden aufeinandernähen.
Offene Nahtstelle von Hand zunähen.

Saum

 Saum umbügeln. Untere Hosenkanten mit der Zwillingsnadel 
1 cm breit absteppen, dabei den Saum feststeppen (siehe auch Text 
und Zeichnung 1). 

Couture milieu

 Retourner une jambe sur l‘endroit. Enfiler les jambes, l‘une dans 
l‘autre, endroit contre endroit.

 Bâtir la couture milieu; superposer les coutures internes de jam-
be. Piquer la couture milieu, sur le devant finir sur le surplus 
(flèche).
Assurer les extrémités de couture.
Surfiler les surplus de couture le long de la fente et les écarter au 
fer. Réduire les surplus restants et les surfiler ensemble (fig. 16a).

Bord supérieur du pantalon / coulisse élastiquée

Sufiler le surplus, le plier et le bâtir sur l‘envers, repasser. Surpiquer 
le pantalon avec l‘aiguille jumelée à 3 cm du bord supérieur, fixer aussi 
le surplus. Avec une épingle à nourrice, enfiler un élastique assez long 
pour l‘ajuster souplement à la taille. Coudre les extrémités ensemble.
Fermer l‘ouverture dans la couture à la main.

Ourlet

 Plier l‘ourlet sur l‘envers, repasser. Surpiquer les jambes avec 
l‘aiguille jumelée à 1 cm de leur bord inférieur, fixer aussi l‘ourlet 
(voir aussi le paragraphe et le croquis 1).

Center Seam

 Turn one pant leg right side out. Place one pant leg over the other 
with right sides facing.

 Baste center seam, matching inside leg seams. Stitch center 
seam, ending stitching in front at allowance (arrow).
Secure ends of stitching.
Neaten seam allowances at slit and press open. Trim remaining 
allowances and neaten together (16a).

Upper Pants Edge / Elastic Casing

 Neaten allowance, baste to inside and press. Use the twin needle 
to topstitch upper pants edge  1¼" (3 cm) wide, catching allowance. 
Use a safety pin as a bodkin to insert elastic into casing for a com-
fortable fit at the waist. Sew ends of elastic together.
Sew up opening in seam by hand.

Hem

 Press hem to inside.  Use the twin needle to topstitch lower edges 
of pant legs ⅜" (1 cm) wide, catching hem (see also step 1).
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PAPIEREN PATROONDELEN VOORBEREIDEN

Zoek de maat volgens de burda-maattabel op het werkblad: jur-
ken, blouses, jasjes en mantels volgens de bovenwijdte kiezen; 
broeken en rokken volgens de heupwijdte. Indien nodig, de papie-
ren patroondelen met het aantal cm aanpassen dat de maten van 
de burda-maattabel afwijken.

ABC

Knip van het werkblad in de betreffende maat uit:
voor SHIRT A de delen 1 tot 4,
voor SHIRT B de delen 1, 2 en 5,
voor BROEK C deel 6.

PATROON VERLENGEN OF INKORTEN

Ons patroon is op een lichaamslengte van 168 cm afgestemd. Als 
u groter of kleiner bent, kunt u het patroon bij de getekende lijnen 
"hier verlengen of inkorten" aan de betreffende maat aanpassen. 
Zo blijft de pasvorm behouden.

 Verander de patroondelen altijd bij dezelfde lijn met hetzelfde 
aantal cm.

Zo gaat u te werk:
De patroondelen bij de betreffende lijnen doorknippen.

Om de patroondelen te verlengen de doorgeknipte delen een 
stukje van elkaar leggen (het aantal cm dat u in wilt voegen).

Om de patroondelen in te korten de patroondelen een stukje 
over elkaar heen leggen (het aantal cm dat u in wilt korten).
De zijranden mooi laten verlopen. 

KNIPPEN

STOFVOUW (– – – –)  betekent: hier is het midden van een pa-
troondeel, maar nooit de rand of een naad. Het patroondeel dub-
bel zo groot knippen, daarbij ligt de stofvouw bij het midden van 
het patroondeel.

De patroondelen met een gestreepte contourlijn in het knipvoor-
beeld worden met de beschreven kant naar onderen op de stof 
gelegd.

In de knipvoorbeelden op het werkblad ziet u hoe de patroon-
delen op de stof neergelegd moeten worden.

ABC

Bij enkele stoflaag de patroondelen op de goede kant van de stof 
vastspelden. Bij dubbele stoflaag ligt de goede kant binnen. De 
delen op de verkeerde kant van de stof vastspelden. De delen die 
in het knipvoorbeeld over de stofvouw heen liggen, als laatste bij 
enkele stoflaag knippen.

NADEN en ZOOM aanknippen:
A - 4 cm zoom en mouwzoom, B - geen zoom, ook bij de kraag (de 
randen worden breiend afgekant), ABC - 1,5 cm bij alle andere 
randen en naden, behalve bij C bij de bovenrand van de broek (al 
incl. naad).

Met behulp van BURDA-kopieerpapier (gebruiksaanwijzing in de 
verpakking) de patroonlijnen (naden en zoom) en de lijnen en te-
kentjes in de patroondelen aan de verkeerde kant van de stof 
overnemen.

NAAIEN

Bij het stikken van de naden liggen de goede kanten van de pa-
troondelen op elkaar.
Alle lijnen in de patroondelen met rijgsteken naar de goede kant 
van de stof overnemen.

PREPARAZIONE DELLE PARTI

Scegliete la vostra taglia in base alla tabella delle misure Burda: 
per abiti, camicette, giacche e cappotti orientatevi sulla circonfe-
renza petto, per pantaloni e gonne sulla circonferenza fianchi. Se 
necessario, modificate il cartamodello aggiungendo o togliendo i 
cm che differenziano fra le vostre misure e quelle riportate nella 
tabella Burda.

ABC

Tagliate dal foglio tracciati 
per SHIRT A le parti 1 - 4; 
per la SHIRT B le parti 1, 2 e 5; 
per i PANTALONI C la parte 6 
nella taglia desiderata. 

COME MODIFICARE IL CARTAMODELLO

Questo cartamodello è adatto ad una statura di 168 cm.
Se la vostra statura differisce da quella riportata nella nostra ta-
bella, potete modificare il cartamodello lungo le linee contras-
segnate con „allungare o accorciare qui“ adattandolo così alla 
vostra taglia. In questo modo la vestibilità resta invariata. 

 Allungate o accorciate sempre tutte le parti del cartamodello 
lungo la stessa linea e sempre per le stesse misure. 

Come procedere
Tagliate le parti del cartamodello lungo le linee indicate. 

Per allungare il cartamodello separate le parti per i cm neces-
sari.

Per accorciarlo sovrapponete i bordi del cartamodello per i cm 
necessari. 
Pareggiate i bordi laterali. 

TAGLIO 

La RIPIEGATURA DELLA STOFFA (– – – –) indica sempre il 
centro della parte da tagliare, ma mai un bordo o una cucitura. La 
parte di stoffa va tagliata sempre grande il doppio, la ripiegatura 
corrisponde alla linea centrale. 

Le parti del cartamodello che, nello schema per il taglio presen-
tano un contorno tratteggiato, vanno sempre appoggiate sul tes-
suto con il lato stampato rivolto verso il basso. 

Gli schemi per il taglio sul foglio tracciati mostrano come 
disporre sulla stoffa le parti del cartamodello. 

ABC

Se il tessuto va tagliato nello strato semplice, appuntate le parti 
del cartamodello sul diritto della stoffa; se il tessuto va tagliato 
doppio il diritto è all’interno. In questo caso appuntate le parti del 
cartamodello sul rovescio. Le parti che nello schema per il taglio 
sporgono dalla ripiegatura della stoffa vanno tagliate per ultime 
nel tessuto in strato semplice. 

Aggiungete i MARGINI DI CUCITURA E D’ORLO:
A - 4 cm all’orlo e all’orlo delle maniche; B - nessun margine 
all’orlo, anche al collo (i bordi vengono ricamati); ABC - 1,5 cm a 
tutti gli altri bordi e le cuciture, tranne al bordo superiore dei pan-
taloni C (il margine è già compreso). 

Con la carta copiativa BURDA riportate sul rovescio della stoffa i 
contorni del cartamodello (linee di cucitura e dell’orlo) e tutte le 
linee ed i contrassegni presenti sulle parti. Istruzioni sulla confe-
zione della carta copiativa. 

CONFEZIONE

Durante il cucito i lati diritti delle stoffe combaciano.
Riportare sul diritto della stoffa con punti d’imbastitura tutte le li-
nee disegnate sulle parti del cartamodello. 

(NC = numero di congiunzione) 

PREPARACIÓN DE LAS PIEZAS DEL PATRÓN

Buscar la talla en la hoja de patrones según la tabla de medidas 
Burda: vestidos, blusas, chaquetas y abrigos según el contorno de 
pecho; pantalones y faldas según el contorno de cadera. Modifi-
car el patrón de papel en los centímetros que difieran de la tabla 
de medidas Burda.

ABC

Cortar de la hoja de patrones
para el SHIRT A las piezas 1 a 4,
para el SHIRT B las piezas 1, 2 y 5,
para el PANTALÓN C la pieza 6
en la talla correspondiente.

ALARGAR O ACORTAR EL PATRÓN

Nuestro patrón está calculado para una altura de 168 cm. Si us-
ted es más alta o más baja, tendrá que ajustar el patrón a su me-
dida por las líneas indicadas “alargar o acortar el patrón“. Así el 
ajuste será perfecto.

 Modificar siempre todas las piezas por la misma línea y los 
mismos centímetros.

Realización:
Cortar las piezas del patrón por las líneas indicadas.

Para alargar separar las piezas todo lo que sea necesario.

Para acortar solapar los cantos del patrón todo lo que sea nece-
sario.
Igualar los cantos laterales. 

CORTE

El DOBLEZ (– – – –) es el medio de una pieza de patrón. No se 
debe confundir con un canto o una costura. La pieza se corta el 
doble de grande, así el doblez forma la línea central.

Las piezas con línea de contorno discontinua en el plano de corte 
se colocan en la tela con la cara impresa hacia bajo.

Los planos de corte en la hoja de patrones muestran la distri-
bución de las piezas en la tela.

ABC

Con la tela desdoblada prender las piezas del patrón al derecho. 
Con la tela doblada el derecho queda dentro. Prender las piezas 
al revés. Las piezas que en el plano de corte quedan por encima 
del doblez, se cortan al final con la tela desdoblada.

Añadir MÁRGENES DE COSTURA Y DOBLADILLO:
A - 4 cm dobladillo y dobladillo manga, B - sin dobladillo, tam-
bién en el cuello (los cantos van tejidos), ABC - 1,5 cm en todos 
los cantos y costuras restantes, excepto para C en el canto supe-
rior del pantalón (el margen ya está incluido).

Con la ayuda del papel de calco Burda reportar al revés de la tela 
los contornos de patrón (líneas de costura y dobladillo) y las lí-
neas y marcas dibujadas en las piezas. Seguir las instrucciones 
del paquete.

CONFECCIÓN

Al coser los derechos quedan superpuestos. 
Reportar con hilvanes todas las líneas de las piezas al derecho de 
la tela.

GÖR I ORDNING MÖNSTERDELAR

Välj din mönsterstorlek efter Burdas måttabeller
ket: Klänningar, blusar, jackor och kappor efter öv
och kjolar efter höftvidden. Om dina mått avvik
måttabeller, kan du ändra pappersmönstret me
termått som skiljer.

ABC

Klipp ut från mönsterarket i önskad storlek:
för SHIRTEN A delarna 1 till 4,
för SHIRTEN B delarna 1, 2 och 5, 
för BYXAN C del 6.

FÖRLÄNG ELLER FÖRKORTA MÖNS

Vårt mönster är beräknat för en kroppslängd på 1
är längre eller kortare, kan du anpassa mönstret e
vid de markerade linjerna “förläng eller förkorta 
bevaras passformen.

 Ändra alltid alla delar vid samma linjer med sa

Gör så här: 
Klipp itu mönsterdelarna vid de markerade linjern

Förlängning: För isär delarna till önskad längd.

Förkortning: För mönsterkanterna över varand
längd.
Jämna till sidkanterna. 

TILLKLIPPNING

TYGVIKNING (– – – –) betyder: Mitten på en m
absolut ingen kant eller söm. Delen klipps alltid
stor, tygvikningen utgör mittlinjen.

Mönsterdelar med streckad konturlinje på tillkl
läggs med skriftsidan nedåt på tyget.

Tillklippningsplanerna på mönsterarket visar 
nas placering på tyget.

ABC

Nåla fast mönsterdelarna på tygets rätsida vid 
dubbelt tyg ligger rätsidan inåt. Nåla fast delarna 
sida. Klipp till sist till de delar, som ligger över t
tillklippningsplanen, i enkelt tyg.

Man måste lägga till SÖMSMÅNER OCH FÅLLTIL
A - 4 cm fåll och ärmfåll, B - ingen fåll, även på kr
avmaskas), ABC - 1,5 cm i alla andra kanter och 
för C i byxans övre kant (sömsmån är redan inberä

Överför mönsterkonturerna (söm- och fållinjer) o
och linjer, som är markerade på mönsterdelarna, 
sida med hjälp av BURDA markeringspapper. Bes
förpackningen.

SÖMNADSBESKRIVNING

Vid hopsyningen ligger alla tygdelar räta mot rä
Överför alla linjer i mönsterdelarna med tråckels
rätsida.

PARTI DEL CARTAMODELLO

GLI SCHEMI PER IL TAGLIO SONO SUL FOGLIO TRACCIATI

PATROONDELEN:

KNIPVOORBEELDEN STAAN OP HET WERKBLAD

PIEZAS DEL PATRÓN

LOS PLANOS DE CORTE ESTÁN EN LA HOJA DE PATRONES

MÖNSTERDELAR:

TILLKLIPPNINGSPLANERNA FINNS PÅ MÖNSTER
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SHIRT
A B  1 voorpand 2x
A B  2 achterpand 1x
A   3 mouw 2x
A   4 kraag 1x
 B  5 kraag 1x
BROEK
  C 6 voor- en achterpand broek 2x

SHIRT
A B  1 davanti 2x
A B  2 dietro 1x
A   3 manica 2x
A   4 collo 1x
 B  5 collo 1x 
PANTALONI
  C 6 pantaloni davanti e dietro 2x

SHIRT
A B  1 delantero 2 veces
A B  2 espalda 1 vez
A   3 manga 2 veces
A   4 cuello 1 vez
 B  5 cuello 1 vez
PANTALÓN
  C 6 pieza delantera y posterior del pantalón 2 vec.

SHIRT
A B  1 Framstycke 2x
A B  2 Bakstycke 1x
A   3 Ärm 2x
A   4 Krage 1x
 B  5 Krage 1x
BYXA
  C 6 Främre och bakre byxdel 2



Tips voor het verwerken van rekbare stoffen
Rekbare stoffen kunnen het beste met een overlockmachine ge-
stikt worden. De naden worden dan elastisch, zodat ze tijdens het 
dragen van het kledingstuk niet kapotgaan.

Als u geen overlockmachine heeft, de naden met smal ingestelde 
zigzagsteken stikken of met een speciale elastische steek. Let er-
op dat de draadspanning van de naaimachine niet al te strak is af-
gesteld. Bij fijne gebreide stoffen neemt u een TRICOTNAALD 
voor de naaimachine. Door de ronde punt wordt de stof niet be-
schadigd.

 Om de randen (bv. de zoom) af te werken met een TWEELING-
NAALD stikken. Aan de goede kant worden met twee bovendra-
den en een onderdraad stiksteken stikken. De onderdraad vormt 
automatisch zigzagsteken. Op deze manier rekt de stof tijdens het 
stikken niet, de naad wordt elastisch.

A
SHIRT

Middenvoornaad
De voorpanden op elkaar leggen (goede kanten op elkaar), de 
middenvoornaad stikken. Naden apart zigzaggen en openstrij-
ken.

Schoudernaden
Het voorpand op het achterpand leggen (goede kanten op elkaar), 
de schoudernaden stikken (naadcijfer 1). Naden apart zigzaggen 
en openstrijken.

Kraag
De kraag dubbelvouwen (goede kant binnen). De middenachter-
naad stikken.
De naden openstrijken.

Kraag bij de VOUWLIJN dubbelvouwen (verkeerde kant bin-
nen). De open rand dichtspelden.

De kraag met het midden op het midden op de halsrand vast-
rijgen (goede kanten op elkaar) (naadcijfer 4), de streepjes liggen 
bij de schoudernaden. De kraag met smal ingestelde zigzagste-
ken vaststikken. Naad bijknippen, samengenomen zigzaggen.

Zijnaden / splitten

Het voorpand op het achterpand leggen (goede kanten op el-
kaar), de zijnaden vanaf het streepje tot onder rijgen, van het 
streepje tot het splittekentje stikken (naadcijfer 2). Een keer heen 
en terug stikken. Splitten nog dichtgeregen laten.
Naden apart zigzaggen en openstrijken. De rijgsteken bij de split-
ten loshalen.

Mouwnaden

Mouwen in de lengte dubbelvouwen (goede kant binnen). De 
mouwnaden stikken (naadcijfer 3), daarbij aan de bovenkant bij de 
naad eindigen (pijl). Een keer heen en terug stikken. 
Naden apart zigzaggen en openstrijken.

Mouwzoom

De zoom zigzaggen, omvouwen, rijgen en strijken. De zoom 
met de hand losjes vastnaaien.
Of de mouwzoom met de TWEELINGNAALD vaststikken (zie ook 
punt en tekening 1).

Mouwen inzetten

De mouwen in de armsgaten vastspelden (goede kanten op el-
kaar). Bij het inzetten van de mouwen op de volgende drie punten 
letten: 

 De streepjes 5 van de mouw en het voorpand moeten op elkaar 
liggen. De mouwnaden en zijnaden moeten op elkaar liggen. Het 
streepje van de mouwkop moet bij de schoudernaad liggen. De 
mouwen vanuit de mouw vastrijgen en vaststikken, daarbij bij de 
zijnaad beginnen resp. eindigen. Een keer heen en terug stikken.
Naden bijknippen, samengenomen zigzaggen en naar het voor- en 
achterpand toe strijken.

Zoom / splitten
Splitranden open neerleggen.

De zoom zigzaggen, omvouwen, rijgen en strijken. De zoom 
met de hand losjes vastnaaien.
De splitranden weer naar binnen keren en op dezelfde manier met 
de hand losjes vastnaaien.
Of de zoom en de splitranden met de TWEELINGNAALD vaststik-
ken (zie ook punt en tekening 1).

Alcuni consigli sulla confezione dei tessuti estensibili
La macchina taglia e cuci (Overlock) è l’ideale per la confezione 
dei tessuti estensibili. Con essa le cuciture diventano partico-
larmente elastiche e non si strappano indossando i capi. 

Se non possedete una macchina taglia e cuci chiudete le cuciture 
impostando un punto elasticizzato o un punto zig-zag stretto. La 
tensione del filo non deve essere troppo forte. Nel caso di tessuti 
fini inserite lo speciale AGO PER JERSEY che, grazie alla sua pun-
ta arrotondata, non danneggia le maglie durante il cucito. 

Per rifinire i bordi (ad es. all’orlo) inserite nella macchina un 
AGO DOPPIO. Impostate un punto diritto e cucite dal diritto con 
due fili superiori e un filo inferiore. Il filo inferiore formerà i punti 
zig-zag. In questo modo mentre cucite, la stoffa non perderà la 
sua forma e la cucitura diventerà elastica. 

A
SHIRT

Cucitura centrale davanti 
Disporre i davanti diritto su diritto e chiudere la cucitura centrale. 
Rifinire i margini e stirarli aperti. 

Cuciture alle spalle 
Disporre il davanti sul dietro, diritto su diritto, impunturare le cu-
citure delle spalle (NC 1). Rifinire i margini e stirarli aperti. 

Collo
Piegare il collo, il diritto è all’interno. Chiudere la cucitura centra-
le dietro. Stirare aperti i margini. 

Piegare il collo lungo la LINEA DI RIPIEGATURA, il rovescio è 
all’interno. Appuntare insieme i bordi aperti. 

Imbastire il collo sullo scollo diritto su diritto e centro su cen-
tro (NC 4); i trattini combaciano con le cuciture delle spalle. Cu-
cire il collo a punto zig-zag piatto. Rifilare i margini e rifinirli insie-
me.

Cuciture laterali / Spacchi 

 Disporre il davanti sul dietro diritto su diritto, imbastire le cu-
citure laterali dal trattino fino in fondo e chiuderle dal trattino fino 
al contrassegno degli spacchi (NC 2). Fermare le cuciture a diet-
ropunto. Non disfare ancora le imbastiture. 
Rifinire i margini e stirarli aperti. Disfare ora le imbastiture. 

Cuciture alle maniche

Piegare le maniche per lungo, il diritto è all’interno. Chiudere 
le cuciture (NC 3), in alto non cucire oltre il margine (freccia). Fer-
mare le cuciture a dietropunto. Rifinire i margini e stirarli aperti. 

Orlo alle maniche 

Rifinire l’orlo, imbastirlo ripiegandolo all’interno, stirarlo e cu-
cirlo a mano a punti morbidi. 
Oppure cucire a macchina l’orlo con l’AGO DOPPIO, vedi anche la 
spiegazione al punto 1. 

Inserire le maniche 

 Appuntare le maniche sugli incavi, diritto su diritto e osservare 
quanto segue:

 I trattini 5 sulla manica e sul davanti devono combaciare. Le 
cuciture delle maniche devono combaciare con le cuciture latera-
li. Il trattino sul giromanica deve combaciare con la cucitura delle 
spalle. Imbastire le maniche dal lato delle maniche e cucirle, ini-
ziando e terminando alle cuciture laterali. Fermare le cuciture a 
dietropunto.
Rifilare i margini, rifinirli insieme e stirarli verso il davanti ed il 
dietro.

Orlo / Spacchi 
Aprire i margini agli spacchi. 

 Rifinire l’orlo, imbastirlo ripiegandolo all’interno, stirarlo e cu-
cirlo a mano a punti morbidi. 
Piegare di nuovo verso l’interno i margini degli spacchi e cucirli a 
mano a punti morbidi. 
Oppure cucire a macchina i margini dell’orlo e degli spacchi con 
l’AGO DOPPIO, vedi anche la spiegazione al punto 1. 

Instrucciones para la confección de géneros elásticos
El mejor modo de trabajar los géneros elásticos es con la máqui-
na overlock. Las costuras quedan muy elásticas para evitar que 
las prendas se rasguen.

Si no tiene una máquina overlock, trabajar las costuras con pun-
tos especiales elásticos o con puntos estrechos en zigzag. Obser-
var que el hilo de la máquina de coser no esté muy tenso. En telas 
de punto fino montar en la máquina una AGUJA especial para 
PUNTO JERSEY, porque con su punta redondeada no se estropea 
la malla.

Para rematar los cantos (p.ej. en el dobladillo) emplear la 
AGUJA DOBLE. Coser con puntadas rectas por el derecho de la 
tela con dos hilos superiores y uno de canilla. El hilo inferior for-
ma las puntadas en zigzag. Así no se estira la tela al coserla y la 
costura queda elástica.

A
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Costura delantera central
Encarar los delanteros derecho contra derecho, coser la costura 
central. Sobrehilar los márgenes y plancharlos abiertos.

Costuras hombros
Poner el delantero en la espalda con los derechos encarados, 
coser las costuras hombros (número 1). Sobrehilar los márgenes 
y plancharlos abiertos.

Cuello
Doblar el cuello, el derecho queda dentro. Coser la costura pos-
terior central.
Abrir los márgenes con la plancha.

Doblar el cuello por la LÍNEA DE DOBLEZ, el revés queda den-
tro. Prender montados los cantos abiertos.

Hilvanar el cuello en el escote (número 4) derecho contra de-
recho y medio sobre medio, las marcas horizontales coinciden en 
las costuras hombros. Pespuntear el cuello con puntadas en zig-
zag planas. Recortar los márgenes y sobrehilarlos juntos.

Costuras laterales / aberturas

Colocar el delantero en la espalda derecho contra derecho, 
hilvanar las costuras laterales desde la marca horizontal hasta 
bajo, coser desde la marca horizontal hasta la marca de abertura 
(número 2). Rematar los extremos. Dejar las aberturas todavía 
hilvanadas.
Sobrehilar los márgenes y plancharlos abiertos. Descoser los hil-
vanes de las aberturas.

Costuras manga

Doblar la manga a lo largo, el derecho queda dentro. Cerrar 
las costuras (número 3), terminando arriba en el margen (flecha). 
Rematar los extremos.
Sobrehilar los márgenes y plancharlos abiertos.

Dobladillo manga

Sobrehilar el dobladillo, hilvanarlo entornado y planchar. 
Coserlo flojo a mano.
O bien pespuntear el dobladillo manga con la AGUJA DOBLE 
(véase también texto y dibujo 1).

Montaje de las mangas

Prender la manga en la sisa derecho contra derecho. Al mon-
tarla hay que tener en cuenta 3 puntos para lograr un “ajuste“ 
perfecto:

las marcas horizontales 5 de la manga y el delantero tienen que 
coincidir superpuestas, así como las costuras manga y las costuras 
laterales. La marca de la copa de la manga coincide en la costura 
hombro. Hilvanar y coser por el lado de la manga, empezando y ter-
minando en la costura lateral. Rematar los extremos.
Recortar los márgenes, sobrehilarlos juntos y plancharlos en el 
delantero y la espalda.

Dobladillo / aberturas
Abrir los márgenes.

Sobrehilar el dobladillo, hilvanarlo entornado y planchar. 
Coserlo flojo a mano.
Volver de nuevo hacia dentro los márgenes de abertura y coserlos 
flojos a mano.
O bien pespuntear los márgenes de dobladillo y abertura con la 
AGUJA DOBLE (véase también texto y dibujo 1).

Tips för sömnad i elastiska tyger
Bäst resultat får man, om man syr i stretchtyge
lockmaskin. Sömmarna blir mycket elastiska så 
sönder när man bär plagget. 

Sy sömmarna med ett specialstygn för elastiska t
smalt inställda sicksackstygn, om du inte har någo
skin. Se till att symaskinens trådspänning inte är f
en JERSEYNÅL i symaskinen när du syr i tunna t
kulspets kan inte skada maskorna.

Använd TVILLINGNÅLEN för att sy invikta kan
len). Du syr från tygets rätsida med två övertråda
tråd med rak stygninställning. Undertråden bildar
På så sätt töjer sig inte tyget när du syr och söm
sk.

A
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Främre mittsöm 
Lägg framstyckena räta mot räta, sy mittsömmen
pressa isär sömsmånerna. 

Axelsömmar
Lägg framstycket räta mot räta på bakstycket, sy 
(sömnummer 1). Sicksacka och pressa isär sömsm

Krage
Vik kragen, rätsidan inåt. Sy den bakre mittsömm
Pressa isär sömsmånerna. 

Vik kragen vid VIKNINGSLINJEN, avigsidan 
öppna kanter. 

 Tråckla fast kragen räta mot räta och mitt mo
ringningen (sömnummer 4); tvärstrecken möter a
Sy fast kragen med platt inställt sicksackstygn. K
månerna, sicksacka dem ihophållna. 

Sidsömmar / sprund 

Lägg framstycket räta mot räta på bakstycket, t
marna från tvärstrecket ända ned, sy från tvärstrec
markeringen (sömnummer 2). Fäst sömändarna
fortf vara ihoptråcklade. 
Sicksacka och pressa isär sömsmånerna. Sprätta b
gnen i sprundet. 

Ärmsömmar

Vik ärmen på längden, rätsidan inåt. Sy ärmsö
nummer 3), sluta upptill vid sömsmånen (pil). Fäs

Sicksacka och pressa isär sömsmånerna.

Ärmfåll

Sicksacka fållen, tråckla in, pressa den. Sy fas
hand.
Eller sy fast ärmfållen med TVILLINGNÅLEN (se
teckning 1). 

Sy i ärmarna

 Nåla fast ärmen räta mot räta vid ärmhålet. Nä
men är 3 punkter viktiga för att den ska sitta bra: 

Tvärstrecken 5 på ärm och framstycke måste 
Ärm- och sidsömmarna måste möta varandra. T
ärmkullen måste möta axelsömmen. Tråckla och
från ärmens sida, börja resp sluta i sidsömmen. F
na.
Klipp ner sömsmånerna, sicksacka dem ihophålln
dem i fram- och bakstycket. 

Fåll / sprund
Vik upp sprundets sömsmåner. 

Sicksacka fållen, tråckla in, pressa. Sy fast 
hand.
Vänd sprundets sömsmåner inåt igen och sy fas
hand.
Eller sy fast fålltilläggen och sprundets sömsmå
LINGNÅLEN (se även text och teckning 1). 
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Middenvoornaad / split
De voorranden zigzaggen.

 De voorpanden op elkaar leggen (goede kanten op elkaar), de 
middenachternaad vanaf de bovenkant tot het tekentje stikken. 
Een keer heen en terug stikken.
De naad openstrijken. De naad bij het split gewoon naar binnen la-
ten omrollen.

Schoudernaden
Het voorpand op het achterpand leggen (goede kanten op elkaar), 
de schoudernaden stikken (naadcijfer 1). Naden apart zigzaggen 
en openstrijken.

Zijnaden / armsgaten

Het voorpand op het achterpand leggen (goede kanten op el-
kaar), de zijnaden vanaf het streepje tot onder stikken (naadcijfer 
2). Een keer heen en terug stikken.
De naden, ook bij de armsgaten, zigzaggen. De naad openstrijken. 
De naad van de armsgaten gewoon naar binnen om laten rollen.

Kraag
Bij de lange rand van de kraag (later onder) de steken afkanten. 
Hiervoor heeft u bijpassend breigaren nodig. Van een restje van de 
gebreide stof een stuk loshalen en de draad voor het afkanten ne-
men.

 Alle steken op een breinaald leggen, het beste op een rond-
breinaald. De kantsteek afhalen. De volgende steek breien en de 
afgehaalde steek eroverheen halen. Dit herhalen, totdat er nog 
één steek over is. Dan de draad door deze laatste steek heen ha-
len en de draad instoppen. 

Of de lange rand van de kraag met overlocktsteken afwerken.

De kraag dubbelvouwen (goede kant binnen). De middenach-
ternaad stikken. Naad apart zigzaggen en openstrijken.

Kraag met de goede kant op de verkeerde kant op de hals-
rand vastrijgen (goede kanten op elkaar) (naadcijfer 4), de streep-
jes liggen bij de schoudernaden. Stikken. De naden samengeno-
men zigzaggen.

 De steken bij de onderrand afkanten volgens punt en tekening 
11.

C

BROEK
Binnenbeennaden

 De broekspijpen in de lengte dubbelvouwen (goede kant bin-
nen). De binnenbeennaden stikken (naadcijfer 6).
Naden apart zigzaggen en openstrijken.

Kruisnaad

 Een broekspijp keren. De broekspijpen in elkaar schuiven (goe-
de kanten op elkaar).

 De kruisnaad rijgen, de binnenbeennaden liggen op elkaar. De 
kruisnaad stikken, daarbij aan de voorkant bij de naad eindigen 
(pijl).
Een keer heen en terug stikken.
Naden bij het split apart zigzaggen en openstrijken. De andere na-
den bijknippen, samengenomen zigzaggen (16a).

Bovenrand broek / tunnel met elastiek

 De naad zigzaggen, naar binnen omvouwen, rijgen en strijken. 
De bovenrand 3 cm breed met de tweelingnaald doorstikken, 
daarbij de naad mee vaststikken. Elastiek met een veiligheids-
speld tot de gewenste taillewijdte inrijgen. De uiteinden op elkaar 
naaien.
Het stukje open naad met de hand dichtnaaien.

Z
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Cucitura centrale davanti / Spacco 
Rifinire i margini ai bordi davanti.

 Disporre i davanti diritto su diritto, chiudere la cucitura centra-
le dall’alto fino al trattino. Fermare la cucitura a dietropunto. 
Stirare aperti i margini. Lasciar arrotolare verso l’interno il margi-
ne ai bordi degli spacchi. 

Cuciture alle spalle 
Disporre il davanti sul dietro diritto su diritto, impunturare le cu-
citure delle spalle (NC 1). Rifinire i margini e stirarli aperti. 

Cuciture laterali / Scalfi 

 Disporre il davanti sul dietro diritto su diritto, chiudere le cuci-
ture laterali dal trattino fino in fondo (NC 2). Fermare le cuciture 
a dietropunto. 
Rifinire i margini, anche quelli agli scalfi. Stirare aperti i margini. 
Far arrotolare verso l’interno il margine agli scalfi. 

Collo
Con un filo in tinta chiudere le maglie al bordo lungo del collo (in 
un secondo momento sarà in basso). Se fosse possibile disfare 
delle maglie ad un avanzo di marglina e utilizzare questo filo. 

 Infilare tutte le maglie su dei ferri (meglio su un ferro cir-
colare). Alzare la maglia al bordo. Lavorare a diritto la maglia su-
cessiva ed imbastire su questa la maglia alzata prima. Ripetere 
questo passaggio fino a che ci sarà solo più una maglia sul ferro. 
Far passare quindi il filo attraverso quest’ultima maglia e 
fissarlo. 

Oppure rifinire il bordo lungo del collo a punto Overlock. 

Piegare il collo, il diritto è all’interno. Chiudere la cucitura 
centrale dietro. Rifinire i margini e stirarli aperti. 

 Imbastire il collo sullo scollo diritto su rovescio (NC 4); i trat-
tini combaciano con le cuciture delle spalle. Cucire. Rifinire insie-
me i margini. 

 Chiudere le maglie al bordo inferiore come spiegato ed illus-
trato al punto 11. 

C

PANTALONI
Cuciture interne alle gambe 

Piegare le gambe per lungo, il diritto è all’interno. Impuntura-
re le cuciture interne (NC 6). 
Rifinire i margini e stirarli aprendoli. 

Cucitura centrale

Voltare una gamba. Infilare le gambe una nell’altra, diritto su 
diritto. 

Imbastire la cucitura centrale; le cuciture interne delle gambe 
combaciano. Chiudere la cucitura, davanti non cucire oltre il mar-
gine (freccia). Fermare la cucitura a dietropunto. 
Rifinire i margini e stirarli aperti. Rifilare gli altri margini e rifinirli 
insieme (16a). 

Bordo superiore / Passaelastico 

 Rifinire il margine, imbastirlo ripiegandolo all’interno e stirar-
lo. Inserire l’ago doppio ed eseguire una cucitura a 3 cm dal bordo 
superiore dei pantaloni, lasciando aperto un piccolo tratto per po-
ter poi infilare l’elastico. Con una spilla da balia infilare l’elastico 
(circonf. vita morbida). Cucire insieme le estremità dell’elastico. 
Chiudere a mano il tratto della cucitura ancora aperto. 

O l

B

SHIRT

Costura delantera central / abertura
Sobrehilar el margen de los cantos delanteros.

 Encarar los delanteros derecho contra derecho, coser la cos-
tura central desde arriba hasta la marca. Rematar los extremos.
Abrir los márgenes con la plancha. Enrollar hacia dentro el mar-
gen en los cantos.

Costuras hombros
Poner el delantero en la espalda derecho contra derecho, coser 
las costuras hombros (número 1). Sobrehilar los márgenes y 
plancharlos abiertos.

Costuras laterales / sisas

Poner el delantero en la espalda con los derechos encarados, 
coser las costuras laterales desde la marca hasta bajo (número 
2). Rematar los extremos. 
Sobrehilar los márgenes, también en las sisas. Planchar los már-
genes abiertos. Enrollar el margen de las sisas hacia dentro.

Cuello
En el canto largo (después abajo) cerrar los puntos. Se necesita 
el hilo para tejer necesario. En caso necesario deshacer los pun-
tos en la tela tricotada restante.

 Ensartar los puntos en una aguja circular especial para punto. 
Deslizar el punto de orillo. Hacer el punto siguiente al derecho y 
luego hilvanar el punto deslizado por el punto tejido. Repetir esto 
hasta que sólo quede un punto. Después pasar el hilo por este úl-
timo punto y rematar.

O bien sobrehilar el canto largo del cuello con puntadas over-
lock.

Doblar el cuello, el derecho queda dentro. Coser la costura 
posterior central. Sobrehilar los márgenes y plancharlos abier-
tos.

Hilvanar el cuello en el escote (número 4) derecho contra re-
vés, las marcas horizontales coinciden en las costuras hombros. 
Coser. Sobrehilar juntos los márgenes.

 Cerrar los puntos en el canto inferior como en el texto y dibujo 
11.

C

PANTALÓN
Costuras entrepierna

 Doblar las perneras a lo largo, el derecho queda dentro. Coser 
las costuras entrepierna (número 6).
Sobrehilar los márgenes y plancharlos abiertos.

Tiro

 Girar una pernera. Meter las piezas una dentro de la otra con 
los derechos encarados.

 Hilvanar el tiro, las costuras entrepierna coinciden superpues-
tas. Coser el tiro, terminando delante en el margen (flecha).
Rematar los extremos.
Sobrehilar los márgenes en la abertura y plancharlos abiertos. 
Recortar los márgenes restantes y sobrehilarlos juntos(16a).

Canto superior del pantalón / jareta para la goma

 Sobrehilar el margen, volver hacia dentro e hilvanar entornan-
do, planchar. Pespuntear el canto superior del pantalón con la 
aguja doble 3 cm de ancho, pillando el margen. Pasar la goma con 
un imperdible a una anchura cómoda del talle. Coser montados 
los extremos. Coser la costura a mano.

D bl dill
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Främre mittsöm / sprund 
Sicksacka sömsmånen i de främre kanterna. 

 Lägg framstyckena räta mot räta, sy mittsömm
tvärstrecket. Fäst sömändarna. 
Pressa isär sömsmånerna. Sömsmånerna i sprun
las inåt. 

Axelsömmar
Lägg framstycket räta mot räta på bakstycket, sy 
(sömnummer 1). Sicksacka och pressa isär sömsm

Sidsömmar / ärmringningar 

Lägg framstycket räta mot räta på bakstycket, 
na från tvärstrecket ända ned (sömnummer 2). F
na.
Sicksacka sömsmånerna, även i ärmringningarn
sömsmånerna. Sömsmånen i ärmringningarna rul

Krage 
Maska av maskorna i kragens långsida (senare ne
ver passande garn till detta. Repa upp maskor 
stickade tyget och använd detta garn, om det är m

 Trä alla maskor på en sticka, helst en rundst
maskan. Sticka nästa maska som rätmaska och
maskan över den stickade maskan. Upprepa tills
maska kvar. Dra tråden genom denna sista maska

Eller sicksacka kragens långsida med overlocksty

Vik kragen, rätsidan inåt. Sy den bakre mittsöm
ka och pressa isär sömsmånerna. 

  
Tråckla fast kragen räta mot aviga vid halsrin

nummer 4); tvärsömmarna möter axelsömmarna
sömsmånerna ihophållna. 

Maska av maskorna i den nedre kanten som vid
ning 11. 

C

BYXA
Inre bensömmar

Vik byxdelarna på längden, rätsidan inåt. Sy d
marna (sömnummer 6). 
Sicksacka och pressa isär sömsmånerna. 

Mittsöm

Vänd ett byxben. Skjut in byxbenen räta mot rä

Tråckla mittsömmen; de inre bensömmarna m
Sy mittsömmen, sluta därvid framtill vid sömsmå
Fäst sömändarna. 
Sicksacka sömsmånerna vid sprundet och pressa 
ner övriga sömsmåner och sicksacka dem ihophål

Byxans övre kant / resårdragsko 

Sicksacka sömsmånen, tråckla in, pressa. Kan
övre kant med tvillingnålen 3 cm br, sy samtid
månen. Dra in resårband i lös midjevidd med en sä
ihop ändarna. 
Sy ihop det öppna sömstället för hand 

Fåll

7
0

0
3

 /
 4



Zoom

 De zoom omstrijken. De onderrand van de broek met de twee-
lingnaald 1 cm breed doorstikken, daarbij de zoom mee vaststik-
ken (zie ook punt en tekening 1).

Orlo

Stirare l’orlo ripiegandolo all’interno. Inserire l’ago doppio e 
cucire l’orlo alla distanza di 1 cm dal bordo, vedi anche il testo e 
la figura al punto 1.

Dobladillo

 Planchar el dobladillo entornado. Pespuntear los cantos infe-
riores del pantalón con la aguja doble 1 cm de ancho, pillando el 
dobladillo (véase también texto y dibujo 1).

Fåll

Pressa in fållen. Kantsticka byxans nedre kant
tvillingnålen, sy samtidigt fast fållen (se även tex
1).
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GÖR I ORDNING MÖNSTERDELARNA

Välj din mönsterstorlek efter Burdas måttabeller på mönsterar-
ket: Klänningar, blusar, jackor och kappor efter övervidden, byxor 
och kjolar efter höftvidden. Om dina mått avviker från Burdas 
måttabeller, kan du ändra pappersmönstret med de centime-
termått som skiljer.

ABC

Klipp ut från mönsterarket i önskad storlek:
för SHIRTEN A delarna 1 till 4,
för SHIRTEN B delarna 1, 2 och 5, 
för BYXAN C del 6.

FÖRLÄNG ELLER FÖRKORTA MÖNSTRET

Vårt mönster är beräknat för en kroppslängd på 168 cm. Om du 
är längre eller kortare, kan du anpassa mönstret efter din storlek 
vid de markerade linjerna “förläng eller förkorta här“. På så sätt 
bevaras passformen.

 Ändra alltid alla delar vid samma linjer med samma mått.

Gör så här: 
Klipp itu mönsterdelarna vid de markerade linjerna.

Förlängning: För isär delarna till önskad längd.

Förkortning: För mönsterkanterna över varandra till önskad 
längd.
Jämna till sidkanterna. 

TILLKLIPPNING

TYGVIKNING (– – – –) betyder: Mitten på en mönsterdel, men 
absolut ingen kant eller söm. Delen klipps alltid till dubbelt så 
stor, tygvikningen utgör mittlinjen.

Mönsterdelar med streckad konturlinje på tillklippningsplanen 
läggs med skriftsidan nedåt på tyget.

Tillklippningsplanerna på mönsterarket visar mönsterdelar-
nas placering på tyget.

ABC

Nåla fast mönsterdelarna på tygets rätsida vid enkelt tyg. Vid 
dubbelt tyg ligger rätsidan inåt. Nåla fast delarna på tygets avig-
sida. Klipp till sist till de delar, som ligger över tygvikningen på 
tillklippningsplanen, i enkelt tyg.

Man måste lägga till SÖMSMÅNER OCH FÅLLTILLÄGG:
A - 4 cm fåll och ärmfåll, B - ingen fåll, även på kragen (kanterna 
avmaskas), ABC - 1,5 cm i alla andra kanter och sömmar, utom 
för C i byxans övre kant (sömsmån är redan inberäknad).   

Överför mönsterkonturerna (söm- och fållinjer) och alla tecken 
och linjer, som är markerade på mönsterdelarna, till tygets avig-
sida med hjälp av BURDA markeringspapper. Beskrivning finns i 
förpackningen.

SÖMNADSBESKRIVNING

Vid hopsyningen ligger alla tygdelar räta mot räta.
Överför alla linjer i mönsterdelarna med tråckelstygn till tygets 
rätsida.

PAPIRMØNSTERDELENE FORBEREDES

Find din mønsterstørrelse efter Burda-måletabellen på møn-
sterarket: Kjoler, bluser, frakker og jakker efter overvidden, buk-
ser og nederdele efter hoftevidden. Hvis påkrævet, ændres pa-
pirmønsteret med de centimeter, som dine mål afviger fra Burda-
måletabellen.

ABC

Til SHIRTEN A klippes delene 1 til 4,
til SHIRTEN B klippes delene 1, 2 og 5,
til BUKSERNE C klippes del 6
ud af mønsterarket i den ønskede størrelse.

MØNSTERET FORLÆNGES ELLER AFKORTES

Mønsteret er beregnet til en højde på 168 cm. Hvis du er større el-
ler mindre, kan mønsteret tilpasses din størrelse langs de indteg-
nede linjer „her forlænges eller afkortes“. På denne måde bevares 
pasformen.

 Alle dele skal altid ændres langs den samme linje og med det 
samme mål.

Gør sådan:
Klip mønsterdelene ud langs de angivne linjer.

Til forlængelse skubbes delene så langt fra hinanden som nød-
vendigt.

Til afkortning skubbes mønsterkanterne så meget ind over hin-
anden som nødvendigt. 
Sidekanterne rettes til bagefter. 

KLIPNING

STOFFOLD (– – – –) betyder: Her er midten af en mønsterdel, 
men aldrig en kant eller en søm. Delen klippes dobbelt så stor og 
stoffolden danner midterlinjen.

Mønsterdele, der i klippeplanen fremstår med en brudt konturlin-
je, skal lægges på stoffet med den tekstede side nedad. 

Klippeplanerne på mønsterarket viser, hvordan mønsterdele-
ne skal placeres på stoffet.

ABC

Ved enkelt stoflag hæftes mønsterdelene på retsiden. Ved dob-
belt stoflag ligger retsiden indad og mønsterdelene hæftes på 
vrangen. De dele, der i klippeplanen ligger ind over stoffolden, 
skal klippes til sidst i enkelt stoflag. 

SØM OG SØMMERUM skal lægges til:
A - 4 cm søm og ærmesøm, B - ingen søm, heller ikke på kraven 
(bliver lukket med kantmasker), ABC - 1,5 cm ved alle andre kan-
ter og sømme, undtagen på C ved buksernes nederste kanter 
(sømmerum er allerede inkluderet)

Med hjælp af BURDA kopipapir overføres mønsterkonturerne 
(søm- og sømmerumslinjer) samt de i delene indtegnede linjer og 
tegn til stoffets vrangside efter brugsanvisningen til kopipapiret.

SYNING

Ved sammensyningen ligger stoffets retsider mod hinanden.
Alle linjer i mønsterdelene overføres til stoffets retside med ri-
tråd. 

DE PATRONES

MØNSTERDELE:

KLIPPEPLANERNE ER PÅ MØNSTERARKET

MÖNSTERDELAR:

TILLKLIPPNINGSPLANERNA FINNS PÅ MÖNSTERARKET
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SHIRT
A B  1 Forstykke 2x
A B  2 Rygdel 1x
A   3 Ærme 2x
A   4 Krave 1x
 B  5 Krave 1x
BUKSER
  C 6 Forr. og bag. buksedel 2xl pantalón 2 vec.

SHIRT
A B  1 Framstycke 2x
A B  2 Bakstycke 1x
A   3 Ärm 2x
A   4 Krage 1x
 B  5 Krage 1x
BYXA
  C 6 Främre och bakre byxdel 2x
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Tips för sömnad i elastiska tyger
Bäst resultat får man, om man syr i stretchtyger med en over-
lockmaskin. Sömmarna blir mycket elastiska så att de inte rivs 
sönder när man bär plagget. 

Sy sömmarna med ett specialstygn för elastiska tyger eller med 
smalt inställda sicksackstygn, om du inte har någon overlockma-
skin. Se till att symaskinens trådspänning inte är för hård. Sätt in 
en JERSEYNÅL i symaskinen när du syr i tunna trikåtyger. Dess 
kulspets kan inte skada maskorna.

Använd TVILLINGNÅLEN för att sy invikta kanter (t ex på fål-
len). Du syr från tygets rätsida med två övertrådar och en under-
tråd med rak stygninställning. Undertråden bildar sicksackstygn. 
På så sätt töjer sig inte tyget när du syr och sömmen blir elasti-
sk.

A
SHIRT

Främre mittsöm 
Lägg framstyckena räta mot räta, sy mittsömmen. Sicksacka och 
pressa isär sömsmånerna. 

Axelsömmar
Lägg framstycket räta mot räta på bakstycket, sy axelsömmarna 
(sömnummer 1). Sicksacka och pressa isär sömsmånerna. 

Krage
Vik kragen, rätsidan inåt. Sy den bakre mittsömmen.
Pressa isär sömsmånerna. 

Vik kragen vid VIKNINGSLINJEN, avigsidan inåt. Nåla ihop 
öppna kanter. 

 Tråckla fast kragen räta mot räta och mitt mot mitt på hals-
ringningen (sömnummer 4); tvärstrecken möter axelsömmarna. 
Sy fast kragen med platt inställt sicksackstygn. Klipp ner söms-
månerna, sicksacka dem ihophållna. 

Sidsömmar / sprund 

Lägg framstycket räta mot räta på bakstycket, tråckla sidsöm-
marna från tvärstrecket ända ned, sy från tvärstrecket till sprund-
markeringen (sömnummer 2). Fäst sömändarna. Låt sprunden 
fortf vara ihoptråcklade. 
Sicksacka och pressa isär sömsmånerna. Sprätta bort tråckelsty-
gnen i sprundet. 

Ärmsömmar

Vik ärmen på längden, rätsidan inåt. Sy ärmsömmarna (söm-
nummer 3), sluta upptill vid sömsmånen (pil). Fäst sömändarna. 

Sicksacka och pressa isär sömsmånerna.

Ärmfåll

Sicksacka fållen, tråckla in, pressa den. Sy fast fållen löst för 
hand.
Eller sy fast ärmfållen med TVILLINGNÅLEN (se även text och 
teckning 1). 

Sy i ärmarna

 Nåla fast ärmen räta mot räta vid ärmhålet. När man syr i är-
men är 3 punkter viktiga för att den ska sitta bra: 

Tvärstrecken 5 på ärm och framstycke måste möta varandra. 
Ärm- och sidsömmarna måste möta varandra. Tvärstrecket på 
ärmkullen måste möta axelsömmen. Tråckla och sy fast ärmen 
från ärmens sida, börja resp sluta i sidsömmen. Fäst sömändar-
na.
Klipp ner sömsmånerna, sicksacka dem ihophållna och pressa in 
dem i fram- och bakstycket. 

Fåll / sprund
Vik upp sprundets sömsmåner. 

Sicksacka fållen, tråckla in, pressa. Sy fast fållen löst för 
hand.
Vänd sprundets sömsmåner inåt igen och sy fast dem löst för 
hand.
Eller sy fast fålltilläggen och sprundets sömsmåner med TVIL-
LINGNÅLEN (se även text och teckning 1). 

Råd om forarbejdning af elastiske stoffer
Du opnår en optimal forarbejdning af elastiske stoffer med en 
overlockmaskine. Sømmene bliver meget elastiske og brister 
derfor ikke ved brug.

Har du ikke en overlockmaskine, sys sømmene istedet med en 
stræksøm eller med smalt indstillede sik-sak-sting. Pas på, at 
trådspændingen ikke er for stram. Til syning i fintmaskede stoffer, 
skal du sætte en JERSEYNÅL i din symaskine, da dens spids ikke 
beskadiger maskerne.

Til sømning af kanterne (f.eks. sømmen forneden), skal du an-
vende en TVILLINGENÅL. Sy fra stoffets retside med to overtrå-
de, en undertråd og lige stingindstilling. Undertråden danner sik-
sak-sting. På denne måde strækker stoffet sig ikke under syning-
en og sømmen bliver elastisk.

A
SHIRT

Forr. midtersøm
Læg forstykkerne ret mod ret, sy midtersømmen. Sik-sak søm-
rummene og pres dem fra hinanden.

Skuldersømme
Læg forstykket ret mod ret på rygdelen, sy skuldersømmene 
(sømtal 1). Sik-sak sømrummene og pres dem fra hinanden.

Krave
Fold kraven, så retsiden vender indad. Sy bag. midtersøm.
Pres sømrummene fra hinanden.

Fold kraven ved OMBUKSLINJEN, så vrangen vender indad. 
Hæft åbne kanter på hinanden.

Ri kraven ret mod ret og midte mod midte på halsudskæringen 
(sømtal 4); tværstregerne mødes med skuldersømmene. Sy kra-
ven fast med fladt indstillede sik-sak-sting.
Klip sømrummene smallere, sik-sak samlet over dem.

Sidesømme / slidser

 Læg forstykket ret mod ret på rygdelen, ri sidesømmene fra 
tværstregen og ned, sy sidesømmene fra tværstregen ned til slid-
stegnet (sømtal 2). Hæft enderne. Lad slidserne stå tilriede.
Sik-sak sømrummene og pres dem fra hinanden. Del ristingene 
ved slidserne.

Ærmesømme

Fold ærmerne på langs, så retsiden vender indad. Sy ærme-
sømmene ind til sømrummet foroven (pil) (sømtal 3). Hæft ender-
ne.
Sik-sak sømrummene og pres dem fra hinanden.

Ærmesøm

Sik-sak sømmen, ri den mod vrangen, pres. Sy, i hånden, søm-
men fast med løse sting.
ELLER sy ærmesømmen fast med TVILLINGENÅLEN (se tekst og 
tegning 1).

Sy ærmer i 

 Hæft ærmet ret mod ret i ærmegabet. Ved isyningen af ær-
merne, er 3 punkter afgørende for et godt resultat:

 Tværstregerne 5 fra ærme og forstykke skal mødes. Ærme- og 
sidesømme skal mødes. Tværstregen i ærmekuplen skal mødes 
med skuldersømmen. Ri- og sy ærmet fast fra ærmesiden - begy-
nd hhv. slut syningen ved sidesømmen. Hæft enderne.
Klip sømrummene smallere, sik-sak samlet over dem og pres 
dem ind i forstykke og rygdel.

Søm / slidser
Bred slidssømrummene ud.

 Sik-sak sømmen, ri den mod vrangen, pres. Sy, i hånden, søm-
men fast med løse sting.
Vend slidssømrummene mod vrangen igen og og sy, i hånden, 
dem fast med løse sting.
ELLER sy sømmen og slidssømrummene fast med TVILLINGENÅ-
LEN (se tekst og tegning 1).
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B

SHIRT

Främre mittsöm / sprund 
Sicksacka sömsmånen i de främre kanterna. 

 Lägg framstyckena räta mot räta, sy mittsömmen uppifrån till 
tvärstrecket. Fäst sömändarna. 
Pressa isär sömsmånerna. Sömsmånerna i sprundkanterna rul-
las inåt. 

Axelsömmar
Lägg framstycket räta mot räta på bakstycket, sy axelsömmarna 
(sömnummer 1). Sicksacka och pressa isär sömsmånerna. 

Sidsömmar / ärmringningar 

Lägg framstycket räta mot räta på bakstycket, sy sidsömmar-
na från tvärstrecket ända ned (sömnummer 2). Fäst sömändar-
na.
Sicksacka sömsmånerna, även i ärmringningarna. Pressa isär 
sömsmånerna. Sömsmånen i ärmringningarna rullas inåt. 

Krage 
Maska av maskorna i kragens långsida (senare nedåt). Du behö-
ver passande garn till detta. Repa upp maskor från det övriga 
stickade tyget och använd detta garn, om det är möjligt.   

 Trä alla maskor på en sticka, helst en rundsticka. Lyft kant-
maskan. Sticka nästa maska som rätmaska och lägg den lyfta 
maskan över den stickade maskan. Upprepa tills det bara är en 
maska kvar. Dra tråden genom denna sista maska och sy fast. 

Eller sicksacka kragens långsida med overlockstygn. 

Vik kragen, rätsidan inåt. Sy den bakre mittsömmen. Sicksak-
ka och pressa isär sömsmånerna. 

  
Tråckla fast kragen räta mot aviga vid halsringningen (söm-

nummer 4); tvärsömmarna möter axelsömmarna. Sy. Sicksacka 
sömsmånerna ihophållna. 

Maska av maskorna i den nedre kanten som vid text och teck-
ning 11. 

C

BYXA
Inre bensömmar

Vik byxdelarna på längden, rätsidan inåt. Sy de inre bensöm-
marna (sömnummer 6). 
Sicksacka och pressa isär sömsmånerna. 

Mittsöm

Vänd ett byxben. Skjut in byxbenen räta mot räta i varandra.    

Tråckla mittsömmen; de inre bensömmarna möter varandra. 
Sy mittsömmen, sluta därvid framtill vid sömsmånen (pil). 
Fäst sömändarna. 
Sicksacka sömsmånerna vid sprundet och pressa isär dem. Klipp 
ner övriga sömsmåner och sicksacka dem ihophållna (16a). 

Byxans övre kant / resårdragsko 

Sicksacka sömsmånen, tråckla in, pressa. Kantsticka byxans 
övre kant med tvillingnålen 3 cm br, sy samtidigt fast söms-
månen. Dra in resårband i lös midjevidd med en säkerhetsnål. Sy 
ihop ändarna. 
Sy ihop det öppna sömstället för hand 

Fåll

B

SHIRT

Forr. midtersøm / slids
Sik-sak sømrummet på de forr. kanter.

 Læg forstykkerne ret mod ret, sy midtersømmen fra oven og 
ned til tværstregen. Hæft enderne.
Pres sømrummene fra hinanden. Lad slidssømrummene rulle 
mod vrangen.

Skuldersømme
Læg forstykket ret mod ret på rygdelen, sy skuldersømmene 
(sømtal 1). Sik-sak sømrummene og pres dem fra hinanden.

Sidesømme / ærmegab

 Læg forstykket ret mod ret på rygdelen, sy sidesømmene fra 
tværstregen og ned (sømtal 2). Hæft enderne.
Sik-sak sømrummene, også på ærmegabene. Pres sømrummene 
fra hinanden. Lad ærmegabenes sømmerum rulle mod vrangen.

Krave
Du skal løsne maskerne på kravens kant (senere den nederste). 
Du har brug for en passende strikkegarn hertil. Hvis det er muligt 
kan du trævle maskerne op på det resterende strikstof og anven-
de garnet herfra.

 Før alle maskerne på en strikkepind, helst en rundpind. Løft 
den yderste kantmaske af, strik den næste maske ret og løft den 
afløftede maske over den strikkede maske. Gentag indtil der kun 
er en maske tilbage. Træk enden af garnet igennem den sidste 
maske og hæft garnenden.

ELLER sy kravekanten med overlocksting.

Fold kraven, så retsiden vender indad. Sy bag. midtersøm.
Sik-sak sømrummene og pres dem fra hinanden.

Ri kraven ret mod vrang på halsudskæringen (sømtal 4); 
tværstregerne mødes med skuldersømmene. Sy. Sik-sak samlet 
over sømrummene.

 Forarbejd kravens modsatte ende, som vist ved tekst og teg-
ning 11.

C

BUKSER
Indvendige bensømme

Fold buksedelene på langs, så retsiden vender indad. Sy de 
indvendige bensømme (sømtal 6).
Sik-sak sømrummene og pres dem fra hinanden.

Midtersøm

Vend det ene bukseben. Skub buksebenene ind i hinanden, ret 
mod ret.

 Ri midtersømmen; de indvendige bensømme mødes. Sy mid-
tersømmen indtil sømrummet foran (pil).
Hæft enderne.
Sik-sak sømrummene ved slidsen og pres dem fra hinanden. Klip 
de resterende sømmerum smallere og sik-sak samlet over dem 
(16a).

Øverste buksekant / løbegang til elastik

 Sik-sak sømrummet, ri det mod vrangen, pres. Sy med tvil-
lingenålen i 3 cm bredde fra buksernes øverste kant, sy hermed 
sømrummet fast. Før en elastik i løs taljevidde ind i løbegangen 
med en sikkerhedsnål. Sy elastikkens ender på hinanden.
Sy indføringsåbningen til i hånden.
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ear los cantos infe-
e ancho, pillando el 

Fåll

Pressa in fållen. Kantsticka byxans nedre kanter 1 cm br med 
tvillingnålen, sy samtidigt fast fållen (se även text och teckning 
1).

Søm

Pres sømmen mod vrangen. Sy med tvillingenålen i 1 cm bred-
de fra buksebenenes nederste kanter, sy hermed sømmen fast 
(se tekst og tegning 1).




